
Diese Mannschaft hat Charakter 
 
rp / Nach drei Siegen in Folge (zwei erspielte - und ein 3:0 - Forfait - Sieg) sollte 
gegen die starken Nachbarn aus Eschlikon ein weiteres positives Resultat 
vollbracht werden. Die Mannschaft zeigte eine starke Charakterleistung und 
erkämpfte sich trotz erstmaliger Führung und einem Rückstand ein gerechtes 
2:2. 
 
Um 17.00 Uhr besammelte Trainer Muthi bei seinem letzten Spiel der Saison (er 
nimmt seine wohlverdienten Ferien) seine Spieler in Eschlikon. Hier sollte die 2:7 – 
Schlappe aus dem Hinspiel gesühnt werden oder zumindest den Eschlikonern mehr 
Paroli geboten werden.  
Die Aufstellung unterschied sich nicht sonderlich von übrigen Spielen. Im Tor stand 
noch immer Roberto, in der Verteidigung Kevin B., Ivan, Raffi und Dani, im Mittelfeld 
Marco, Sven, Fabio und Kevin V. und im Sturm sollten Nold und Martin für die Tore 
sorgen. 
Eine Stunde später begann das Spiel bei noch guten Bedingungen. Man merkte 
schon in den ersten Minuten, dass hier eine andere Sirnacher Mannschaft auf dem 
Platz stand als in der Hinrunde. Auch wenn die Eschlikoner besser ins Spiel kamen, 
rieben sie sich verwundert die Augen, denn die Sirnacher spielten munter mit und 
kamen auch zu ihren Chancen. Die beste Möglichkeit besass jedoch ein Eschlikoner, 
als er den Ball nach 25’ mit einem präzisen Schuss an die Latte hämmerte. Roberto 
im Tor wäre machtlos gewesen. Das Spiel war lange Zeit ausgeglichen, es gab mehr 
oder weniger gute Chancen auf beiden Seiten, doch keine Tore. 
In der Halbzeitansprache sprach Trainer Muthi nur die mangelnde Bereitschaft an, 
die Zweikämpfe anzunehmen und auch genauso hart wie die Gegner einzusteigen. 
Denn die machten den Gästen keine Geschenke. 
Nach Wiederanpfiff gelang über eine Ballstafette irgendwie auf die rechte Seite zu 
Marco, der den Ball nach einem Verlust sofort wieder zurückerkämpfte und gekonnt 
in die Mitte legte, wo Kevin V. im zweiten Anlauf das Runde in den Maschen 
versenkte.  Dieser Treffer konnte Marco mehr als zur Hälfte auf sein Konto 
verbuchen, doch er spielte das Spielgerät sehr mannschaftsdienlich auf den besser 
postierten Kevin V. Die Gastgeber waren kurze Zeit ein bisschen konfus, denn das 
hätten sie nie und nimmer erwartet. Zehn Minuten später kopierten sie die 
Entstehung des Treffers auf ihrer linken Seite und konnten zum 1:1 einschieben. Für 
kurze Zeit war dieses Mal die Ordnung der Gäste verloren gegangen. Der FCE 
drückte weiter aufs Tempo und hier zeigte sich, weshalb sie in der Tabelle so weit 
oben stehen. Sie spielten schnell und direkt und liessen Ball und Gegner laufen. In 
der 65’ verwandelten sie einen fälligen Freistoss direkt zum 2:1. Jetzt waren wieder 
die Sirnacher gefordert und ihre Antwort kam postwendend. Ein langer, hoher Ball 
Richtung Eschlikoner Tor, die beiden Innenverteidiger setzten zum Kopfball an und 
verschätzten sich um Längen, während Görk zwischen den beiden durchbrach und 
den Ball gekonnt annahm und ins Netz drosch. Das restliche Spiel war geprägt von 
harten, teils unfairen Zweikämpfen und Diskussionen mit dem Schiedsrichter und 
starkem Regenfall. Beide Seiten kamen nochmals zu Chancen, doch beide Torhüter 
verrichteten ihre Arbeit mit Bravour. Acht Minuten vor Schluss rutschte den 
Sirnachern das Herz nochmals in die Hosen, als Raffi einen Kopfballrückpass über 
den Torhüter lupfte und der Ball knapp am Tor vorbeirollte. In der 87’ hätte Mirco 



noch die Chance für die Führung gehabt, doch sein präzise getretener Freistoss 
wurde vom Torhüter noch irgendwie in den Corner gelenkt. So trennten sich die 
Nachbarn mit einem verdienten Unentschieden.  
Mit diesem Remis haben die Sirnacher eine starke Charakterleistung gezeigt, in dem 
sie einen Match gegen einen auf dem Papier klar stärkeren Gegner noch 
ausgeglichen hatten. Zu betonen ist auch, dass die 5.Liga nur mit eigenen Spielern 
den Match bestritt, was dieses Unentschieden noch höher gewichtet. 
Es bleibt zu hoffen, dass aus den restlichen zwei Partien noch sechs Punkte 
resultieren, denn mit dieser Mannschaft kann fast jede Mannschaft in dieser Gruppe 
bezwungen werden, auch den FC Littenheid am kommenden Sonntag um 14.00Uhr. 
 
 
Die 5. Liga. 
 


